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Quelle: Wikipedia, Stand zum 31.12.22
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Größte Städte

Stuttgart 632.865 EW
Heilbronn 128.334 EW
Reutlingen 117.547 EW
Esslingen am Neckar 94.941 EW
Ludwigsburg  94.157 EW
Tübingen 92.811 EW
Aalen 68.816 EW
Sindelfingen 64.995 EW
Schwäbisch Gmünd 62.325 EW
Göppingen 59.053 EW
Waiblingen 56.081 EW
Böblingen 51.460 EW
Heidenheim 50.025 EW
Leonberg 49.512 EW
Filderstadt 46.188 EW
Fellbach 45.896 EW
Rottenburg 44.653 EW
Bietigheim-Bissingen 43.755 EW
Ansbach 42.221 EW 
Schwäbisch Hall 41.898 EW
Kirchheim/Teck 41.907 EW
Nürtingen 41.403 EW
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mit Bild inklusive!

Online- & Social-Media Paket nur 290 € *
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 Auflistung Ihres Unternehmens und Verlinkung **
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Heilbronn Stuttgart +
Ost-Württemberg

Gesamt-
belegung

Ermäßigte
Ortspreise 490 490 890

Agenturpreise
AE-fähig 570 570 1.030

Ermäßigte
Ortspreise 690 690 1.180

Agenturpreise
AE-fähig 800 800 1.370

Ermäßigte
Ortspreise 1.280 1.280 2.150

Agenturpreise
AE-fähig 1.490 1.490 2.500

Ermäßigte
Ortspreise 1.980 1.980 3.750

Agenturpreise
AE-fähig 2.300 2.300 4.360

Ermäßigte
Ortspreise 1.590 1.590 2.780

Agenturpreise
AE-fähig 1.850 1.850 3.230

Ermäßigte
Ortspreise 1.890 1.890 3.380

Agenturpreise
AE-fähig 2.200 2.200 3.930

15% Platzierungszuschlag für die Seiten 5, 7, 9  und 11. Sonstige Zuschläge für Platzierungswünsche 10%. Die ermäßigten Ortspreise sind 
nur gültig ohne Einschaltung eines Werbemittlers oder einer Werbeagentur. Bei deren Einschaltung gelten die AE-fähigen Ortspreise.
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Abbildungen zeigen Seiten der Vorjahresausgabe.
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TRAURINGE & SCHMUCK

Persönliche Schmuckstücke wie Ketten oder Arm-

bänder mit feinen Gravuren sind angesagt und 

lässt die Braut noch Jahre danach an ihren beson-

deren Tag denken. Eine weitere Möglichkeit, dem Braut-

schmuck eine charakteristische Note zu verleihen, ist das 

Kombinieren oder Integrieren persönlicher Lieblings-

Symbole, die entweder von der Braut bevorzugt werden 

oder sogar etwas über das zukünftige Ehepaar aussagen. 

Romantische Mondspaziergänge, bei denen der erste 

Kuss ausgetauscht wurde, können mittels eines Mondan-

hängers symbolisiert werden. Auch Sterne, eine be-

stimmte Blume oder Blatt wie Efeu als auch ein Vogel 

oder Käfig können hier in Frage kommen. Beliebt sind zu-

dem astrologische Zeichen wie Sternzeichen oder das In-

tegrierens des eigenen Geburtssteins, alternativ der Ge-

burtsstein des Bräutigams. Diese Art von Schmuck erin-

nert oft an Boho-Schmuck, kann mit passendem Silber 

oder Gold aber auch elegant wirken. kau

PERSÖNLICHE SYMBOLE DER LIEBE

SONNE, MOND UND STERNE 

Was bei Kleidern gilt, ist im Brautschmuck-

Sektor nur richtig: Floraler Schmuck ist ro-

mantisch, verspielt, hat etwas Unschuldiges 

an sich und ist außerdem perfekt für die Hochzeit und 

selbst noch danach. Zwischen Haarschmuck, Ketten, 

Armbändern oder Ansteckelementen hat die Braut die 

Auswahl zwischen Blüten- und Blätterelementen, die in 

weißsilber, silber, gold oder rose für den ein oder ande-

ren entzückten oder verliebten Blick sorgt. Auch Kopf- 

oder Haarschmuck mit Blütendetails sind sehr beliebte 

Accessoires, die mittels dezenten Strass- oder Perlen-

details gekonnt in Szene gesetzt werden können. Selbst 

künstliche oder frische Blüten im Haar lockern jede Fri-

sur auf und können dem Haar Struktur und neidvolle 

Anblicke verschaffen. Sehr beliebt sind auch zeitlose 

Armbänder mit mehreren, dezenten Blütenapplikatio-

nen oder einer einzigen Blüte, ähnlich wie bei den Ab-

schlussbällen in den Vereinigten Staaten. kau

DETAILS MIT BLÜTEN 

FLORALE ROMANTIK
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GASTRO & DEKO

Location? Check. Gäste, inklusive Trauzeuge? Check. Catering? Check. Was fehlt noch? Die 

Hochezeitstorte! Dabei muss es nicht immer eine klassisch weiße, ein- oder mehrschichtige 

Torte sein. Die kommende Saison zeigt, wie extravagant, einfallsreich oder klassisch das ess-

bare Meisterwerk sein kann. Alternativ kann immer noch auf eine klassische Kuchentafel, 

Dessert-Bu�et oder eine Candy Bar zurückgegri�en werden.  

HOCHZEITSTORTEN TRENDS 2026

ESSBARE MEISTERWERKE 

H ochzeitstorten in Retro- oder Vintage-Optik 

sind mega angesagt und wahrscheinlich der 

heißeste Hochzeitstorten-Trend 2025/26! 

Während die äußere Farbschicht, beziehungsweise Tor-

tenfarbe, meist schlicht gehalten in weiß, creme- oder 

auch Burgunder-Tönen gehalten wird, wird viel Wert auf 

die Verzierung gelegt: Anmodellierte Rüschen, essbare 

Perlen, Spitzen-Dekor oder elegant schmückende Orna-

mente verleihen der Hochzeitstorte einen Hauch von Lu-

xus und Glamour. Zusätzlich können schlichte Rosen 

oder Blütenblätter als Dekorationselemente mit einge-

bunden werden. Ob mehrstöckig oder klassisch, kann 

nach Belieben selbst entschieden werden. kau

H ier wird grün geheiratet! Um Umweltbe-

wusstsein, Nachhaltigkeit und die Nähe zur 

Natur zu verdeutlichen, entscheiden sich so 

manche Paare für eine Green Wedding. Die hierzu pas-

sende Hochzeitstorte trägt dabei mehrere Gesichter, 

manche sind von außen erkennbar, beispielsweise an-

hand einer charakteristisch grünen Lebensmittelfarbe 

oder der floralen oder natürlichen Blätter-Dekoration. 

Andere Green Wedding Cakes zeichnen sich allein 

durch ihren Minimalismus aus oder die Tatsache, dass 

für die Zubereitung der Torte ausschließlich regionale, 

saisonale Zutaten verwendet und lokale Tortenbäcker 

mit der Herstellung beauftragt wurden. kau

VINTAGE-ODER RETRO-LOOK

GERÜSCHT ODER SPITZE

GREEN WEDDING CAKE

IM ZEICHEN DER NATUR
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Abbildungen zeigen Seiten der Vorjahresausgabe.
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MUSIK, TANZ & UNTERHALTUNG

Gesellschaftsspiele vertreiben nicht nur die Zeit und sorgen dafür, dass sich die Hochzeits-

gesellschaft gewollt oder ungewollt näher kommt, sondern macht jedes Event sofort stim-

mungsvoller und bringt frischen Wind rein. Auf einer klassischen Hochzeit darf ein gutes 

Spiel inzwischen nicht mehr fehlen: Ob Modern, ausgefallen, kreativ, humorvoll, kni�ig, per-

sönlich oder kultig – gern auch eine Kombination aus mehreren.  

WENN LANGEWEILE AUFKOMMT 

DIE BESTEN GESELLSCHAFTSSPIELE 

D ieses Spiel ist zweifellos eines der, wenn nicht 

sogar das bekannteste, bringt Schwung auf je-

de Feier und macht einfach Laune – beson-

ders auf einer Hochzeit. Hierfür werden Stühle in dersel-

ben Anzahl Gäste in zwei Reihen aufgestellt – dann wird 

einer weggenommen, sodass es genau ein Stuhl weniger 

als Gäste sind. Dann wird die Musik angestellt und die 

Mitspieler müssen um die Stühle herumlaufen, solange 

die Musik spielt. Sobald diese verklingt, muss sich jeder 

Gast einen Stuhl aussuchen. Wer stehen bleibt, scheidet 

aus, und in der nächsten Runde wird ein Stuhl weniger 

aufgestellt. Solange, bis nur noch eine Person, ein Sieger, 

übrigbleibt. kau

D er Ballontanz ist super, um sowohl Gäste als 

auch das Brautpaar zum Tanzen zu animie-

ren und gleichtzeitig die Atmosphäre aufzu-

lockern. Sprich: Hier kann wirklich jeder mitmachen. 

Nachdem auf der Tanzfläche Zweierpaare gebildet 

sind, muss jedes Paar während eines Tanzes einen auf-

geblasenen Luftballon zwischen den Köpfen balancie-

ren, beziehungsweise festhalten. Wer den Ballon ver-

liert, scheidet aus. Spannend wird es, wenn der DJ 

regelmäßig das Musiktempo erhöht. Weiter aufgelo-

ckert wird das Spiel, wenn keine klassisch runden oder 

ovalen Luftballons verwendet werden, sondern lang-

förmige, herzförmige oder andere Formen. kau

DIE REISE NACH JERUSALEM

DER KLASSIKER

BALLONTANZ

SORGT FÜR STIMMUNG

H
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D er große Tag ist gleichzeitig auch der Tag 

des bevorstehenden Hochzeitsfotos und für 

Braut als auch Bräutigam Pflichtprogramm. 

Wer mit einem makellosen Foto, das anschließend über 

dem Sims oder an der Wand hängt, glänzen möchte, 

ist gut beraten, sich einige Tipps und Hilfestellungen zu 

merken, damit das Hochzeits-Shooting nicht zum 

krampfhaften, unnötig langen Bilder-Marathon wird. 

Zunächst einmal ist die Foto-Location von großer Be-

deutung, denn ein vertrauter, persönlicher oder beson-

ders fotogener Hintergrund kann dem Bild das gewisse 

Etwas verleihen und die Farben zum Strahlen bringen. 

Daher ist es zusätzlich ratsam, das Shooting bei Tages-

licht, im Freien zu veranstalten. Einen persönlichen 

Foto-Assistenten an der Seite zu haben, der kritisch ist 

TIPPS & TRICKS FÜRS PERFEKTE BILD

PERFEKTES HOCHZEITSFOTO
und ein gutes Auge für Ästhetik mitbringt, scheint zu-

nächst überholt zu sein, erweist sich auf den zweiten 

Blick allerdings als wahrer Geheimtipp. Der Assistent, 

der auch aus dem Gäste-Pool stammen darf, setzt das 

Hochzeitskleid der Braut perfekt in Szene, richtet die 

Frisur oder Haare, streicht den Kleiderträger zurück, 

rückt auch mal die Haltung des Bräutigams gerade 

oder versetzt die Hand der Braut. Wer außerdem Prob-

leme mit dem Blinzeln hat, der schließt vor dem Abdrü-

cken der Kamera die Augen und öffnet sie, sobald der 

Fotograf »3« ausruft. Aufrechte, aber natürliche Posen 

wirken natürlicher und weniger steif als stark inszenier-

te Haltungen, die so selten im »wahren« Leben zu se-

hen sind. Der Fotograf tut sich gut daran, verschiedene 

Blickwinkel und Perspektiven auszuprobieren und sich 

nach den »Schokoseiten« seines Paares zu orientieren. 

Ein paar wenige Details verleihen dem Bild eine sym-

bolische Note, wie das Zeigen der Eheringe oder das 

Halten des Brautstraußes. Individuelles Storytelling 

kann ebenfalls über das Bild transportiert werden – 

hier muss sich nur die Frage gestellt werden: Welche 

Geschichte möchte ich erzählen? kau

Das Hochzeitsfoto des frisch vermählten 

Brautpaares ist ein Bild für die Ewigkeit: Ein-

gerahmt thront es im Wohnzimmer, für alle 

sichtbar. Daher sind die Ansprüche an das 

perfekte Foto besonders hoch. 
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N icht nur Märchen wie Cinderella haben wir 

es zu verdanken, dass die Prinzessin und 

spätere Braut stets aus einer Kutsche heraus 

und ihrem Angebetenem entgegenschreitet. Die Tradi-

tion der Hochzeitskutsche stammt aus der allgemeinen 

Entwicklung der Kutschen im 17. und 18. Jahrhundert. 

Sie war ein Status für Wohlstand und zeigte damals 

den sozialen Rang, denn nur reiche Brautpaare konnte 

sich diesen Luxus leisten. Die damaligen Kutschen wur-

den häufig mit Blüten oder anderen Dekorationen ver-

ziert, um den besonderen Anlass zu betonen. Mit dem 

technischen Fortschritt wurde die Kutsche allmählich 

durch das Auto ersetzt, auch wenn es Hochzeitskut-

schen noch bis in den Anfängen des 20.Jahrhunderts 

schafften. Das Hochzeitsauto war daraufhin das neue 

VON DER KUTSCHE ZUM AUTOMOBIL

TRADITION HOCHZEITSAUTO
Symbol für Fortschritt und Modernität und konnten 

ebenso dazu verwendet werden, den Status auszudrü-

cken – dafür sorgten luxuriöse Modelle. Mit dem Aus-

bleiben der Pferde, die noch die Kutschen zogen, wur-

den Dosen an das Hochzeitsauto angebunden, um mit-

tels des Lärms böse Geister zu vertreiben, die das 

Glück des jungen Ehepaares stören könnten. Das Hu-

pen des Hochzeits-Konvois soll dagegen auf die Hoch-

zeit aufmerksam machen und Passanten an dessen 

Freude teilhaben lassen. Hupen oder nicht hupen – das 

bleibt dem Paar überlassen, ebenso wie die Wahl des 

Hochzeitsautos. Ob Stretch-Limousinen, die sich be-

sonders in Amerika großer Beliebtheit erfreuen, oder 

Oldtimer-Modelle wie einen VW Käfer, einen Cadillac 

Eldorado Seville oder Chevrolet-Oldtimer. Moderne, 

nicht weniger begehrte Hochzeitsautos sind Sportau-

tos, etwa neuere oder ältere Cabrio-Modelle. Beson-

ders ausgefallene Fahrzeuge, die zum Hochzeitsauto 

umfunktioniert werden können, sind beispielsweise 

Motorräder oder Vespas, VW-Busse, Tuk-Tuks, Buggys, 

Traktoren oder sogar Fahrräder – mit oder ohne Elekt-

romotor, mit viel oder wenig Fahrzeugschmuck. kau

Das Hochzeitsauto ist fester Bestandteil je-

der Hochzeitsplanung und wird nach Belie-

ben für den perfekten Auftritt vom Paar 

selbst bestimmt. Wie aus der Kutsche das 

Auto und der Sportwagen wurde.
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VERBREITUNG

AUFLAGE: 20.000 Exemplare 

Gezielte Verteilung über ...

1. MORITZ-Auslagestellen
Das Sonderheft wird zusammen 
mit MORITZ bei über mehr als 
2.000 Auslagestellen verbreitet.

2. Hochzeitsmessen und Geschäfte
Die Verbreitung weiterer Hefte 
erfolgt über Hochzeitsmessen sowie 
über Fachgeschäfte rund um das 
Thema Hochzeit.

Sie erreichen durch diese 

gezielte Verbreitung bis 

zu 100.000 Leser!
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   Die wichtigsten Hochzeitsmessen und -ausstellungen in der Region
   Worauf muss ich bei der Hochzeitsplanung achten?
    Mode- und Schmucktrends, Deko-Hits, Do’s and Don’ts
   Die wichtigsten Adressen:

Mode für Braut und Bräutigam, Frisur und Kosmetik, Trauringe und Schmuck,
Gastronomie & Catering, Hochzeitsreisen, Hochzeitstorten, Blumenschmuck, 
Foto & Video, Limousinen & Dreamcars, Musik und mehr
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